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ST. PETERIN DER EU
IN DER AU

Beatrice (14)

Schauen Sie exklusiv hinter die Kulissen der EU. Sie fragen sich sicher, 
was St. Peter/Au mit der EU zu tun hat. Erstens sind wir, die Haupt-
schule St. Peter, in der Europawerkstatt gewesen, und wollen euch ei-
nen Überblick über die EU verschaffen. Meine MitschülerInnen haben 
für Sie spannende Themen der EU genauer bearbeitet: Eine Gruppe 
hat sich zum Beispiel angeschaut, was Österreich für einen Einfluss in 
der EU hat. Die andere Gruppe hat die Aufgaben der EU erforscht. Die 
nächste Gruppe dagegen hat sich die Unterschiede und die Gemein-
samkeiten zwischen Großbritannien und Deutschland angesehen. 
Und die letzte Gruppe hat sich mit der Geschichte 
der EU befasst. Zweitens liegt St.Peter/Au ziemlich 
genau in der Mitte Österreichs, und Österreich 
liegt inmitten der EU.

Die Hauptschule St. Peter in der Au zu Gast in der Demokratiewerkstatt im Parlament.
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1951 wurde die Europäische Gemeinschaft ge-
gründet. Die Gründungsmitglieder waren damals: 
Deutschland, Italien, Frankreich, Belgien, Niederlan-
de, und Luxemburg. Bei der Volksabstimmung, ob 
Österreich zur EU gehören soll, entschieden sich cir-
ka 2/3 aller Österreicher für die EU. 1995 traten wei-
tere Länder wie Finnland, Schweden und Österreich 
bei, wobei Österreich im Osten der EU lag. 2004-
2007 traten Länder aus dem Osten hinzu, dadurch  
rückte Österreich in die Mitte Europas. Die Folgen 
für Österreich waren die Verbilligung der Nahrungs-
mittel, sowie das steigende Lebensmittelangebot 
in Supermärkten. Außerdem gingen Firmen ins 
Ausland, und gründeten Tochterfirmen, das sparte 
den Firmen Geld. Österreich befürchtete, dass es 
zu viele ausländische Produkte in Österreich geben 
würde, diese Befürchtung blieb aus. Österreichische 

Produkte fand man in vielen Supermärkten anderer 
EU-Länder. Der „Eiserne Vorhang“ (Stacheldraht- 
zaun, Panzerstreifen, Autosperren, Wachtürme, etc.) 
zwischen Österreich und Tschechien fiel, daher wur-
de ein neuer Verkehrsweg zwischen Österreich und 
Tschechien geschaffen. 
Da Österreich viele wichtige Verkehrsrouten besitzt, 
fahren täglich viele LKW‘s durch Österreich. Dies 
schädigt die Umwelt. Als wahlberechtigte/r Bürger/
in kann man an den Entscheidungen des EU-Rats 
teilnehmen (durch die Wahl). Entscheidungen, die 
von allen EU-Ratsmitgliedern bestimmt werden, 
gelten in der ganzen EU. Andererseits gibt es Ge-
setze, die in Österreich beschlossen werden, die 
dann nur  für unser Land gültig sind. Der Euro ist die 
Währung der europäischen Wirtschafts- und Wäh-
rungsunion. Ihn gibt es seit 1.1.2001.  

Seit 1994 bis heute veränderte sich in Österreich vieles.
ÖSTERREICH- EIN WICHTIGER TEIL DER EU

Was passiert mit Österreich in der EU?

1995: Österreich, Finnland und Schweden treten bei. Der Lebensmittelhandel wurde billiger.

1994: Volksabstimmung über den EU-Beitritt. Ergebnis: 66,6% für JA und 33,4% für NEIN.
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hinten von rechts: Julian (13), Alex (13),
vorne von rechts: Nathalie (13), Nicole (13), Lisa (14)

Die 27 EU-Kommissare.Der „Eiserne Vorhang“. 

Johannes Hahn.

Ich bin österreichischer 
EU-Kommissar!

Das Parlament wurde auch von uns besucht.
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DIE JUGEND ERZÄHLT DIE GESCHICHTE DER EU

Ja genau, dass führt doch zurück 
zum französischen Außenminister 

Robert Schumann, der 1950 die 
Idee hatte, eine europäische 
Gemeinschaft zu gründen.

Hast du schon gehört, dass Belgien, 
Deutschland, Frankreich, und Italien 

die Europäische Gemeinschaft für 
Kohle und Stahl gegründet haben?

Achso, und warum 
wollte er das 
eigentlich?

Er wollte, dass es keine 
weiteren Kriege in 

Europa gibt.

1951

In der Geschichte der EU gab es wichtige Jahre wo so einiges passiert ist und in diese Jahre schalten 
wir jetzt.

Zu einer Gemeinschaft gehört 
Zusammenhalt, Gleichheit, 
Freiheit und Brüderlichkeit. 

In einer Gemeinschaft soll es 
demokratisch zugehen, das 

heißt, dass jeder mitreden und 
mitentscheiden darf, und es 
muss gemeinsame Gesetze 

geben.
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Ja sicher, damit kannst 
du in der ganzen EU 

zahlen.

Servas!
Hast du schon mit dem 

Euro gezahlt? 

Hast du gehört, 
dass Österreich 

auch zur EG will?

Nach 6 Jahren Verhandlung 
ist Österreich Mitglied der 

EU. Schweden und Finnland 
sind zeitgleich beigetreten.

Und waren deine Eltern 
damals 1994 auch bei 
der Volksabstimmung 

dabei?

Ja, habe ich. Unser 
Außenminister Alois Mock will 

jetzt die Beitrittsverhandlungen 
starten.

Ja, waren sie. Sie 
waren voll für 

die EU.

Marcel (14), Phillip (14), Clemens (13), 
Susanne (13), Julia (14)

20112002

1995

1989

2013 wird Kroatien der 
EU beitreten.
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VON DER IDEE ZUM EU-GESETZ

Wir sind der Rat der EU.
Wir bestehen aus den 

MinisterInnen der 
verschiedenen EU-Staaten.

Wir prüfen und ändern 
die Gesetzesentwürfe 

der Kommission.

Uns nennt man die EU-
Kommission.

Wir bestehen aus 27 
Mitgliedern. Wir entwerfen neue 

Gesetze, die wir dann 
zur Kontrolle herzeigen 

müssen.
Wir achten darauf, dass 
beschlossene Gesetze 

durchgeführt und 
eingehalten werden.

Wir sind die 
Vertretung der EU-

BürgerInnen.

Wir sind das EU-
Parlament. Wir bestehen 
aus ca. 700 Mitgliedern.

Verena (13), Valentina (14), Markus (13), Martin (13),  
Christina (13)

Eigentümer, Herausgeber, Verleger, 
Hersteller: Parlamentsdirektion
Grundlegende Blattrichtung: 
Erziehung zum 
Demokratiebewusstsein.
Europawerkstatt
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EU-VERGLEICH
D UND GB

In Deutschland spricht man deutsch, und die 
Hauptstadt ist Berlin. Das Staatsoberhaupt ist Bun-
deskanzlerin Angela Merkel, und die Fläche beträgt 
357.111km². Die Einwohnerzahl beträgt 81,752 Mio.

Wir haben uns die beiden EU-Länder Deutschland und Großbritannien genauer angesehen. Sie 
haben einige Gemeinsamkeiten, aber auch Unterschiede.

Beatrice (14), Heiko (13), Saran (14),
Felix (13), Moritz (14)

„Great Britain“ heißt auf deutsch Großbritannien. 
Die Amtssprache ist englisch, und die Hauptstadt 
heißt London. Das Staatsoberhaupt ist Königin Eli-
sabeth 2. und die Fläche beträgt 244.820 km². Die 
Einwohnerzahl beträgt 61.712 Mio.

Deutschland Great Britain

Die Engländer haben den Pfund 
als Währung beibehalten. 1 Pfund 
= 1,15€ und 1€ = 0,87 Pfund. Die 
Abkürzung für Pfund ist GBP (£) 
und bedeutet „Großbritannischer 
Pfund“.

Am 1. Januar 2002 wurde erst-
mals der Euro eingeführt. Die 
ersten Länder, in denen mit Euro 
bezahlt werden konnte waren 
Belgien, Deutschland, Finnland, 
Frankreich, Griechenland, Irland, 
Italien, Luxenburg, Niederlande, 
Österreich, Portugal, und Spani-
en.  Später kamen noch viele an-
dere Länder hinzu. Beide Länder sind natürlich auch im EU-Parlament 

vertreten. Großbritannien hat 72 Abgeordnete, 
Deutschland hat 99. Im Vergleich dazu hat Österrei-
ch nur 17 Abgeordnete. Österreich hat nur 17 Ab-
geordnete, weil Österreich viel kleiner ist als zum 
Beispiel Italien, Deutschland, Großbritannien, oder 
Polen. Jedes Land hat einen eigenen EU-Kommissar. 
Die Länder sind auch in der EU-Kommission und im 
Rat der EU vertreten. Deutschland ist bekannt für 
Bayern, das Oktoberfest, den FC Bayern München, 
Weißwurscht mit Brezeln und „siaßen“ Senf. Groß-
britannien ist bekannt für London, die vielen Se-
henswürdigkeiten und London ist eine der größten 
Fashion-Metropolen der Welt.

Die Flagge von Deutschland, gemalt von Beatrice (14). Die Flagge von Großbritannien, gemalt von Beatrice (14).

Währung



8

Nr. 579 Mittwoch, 19. Oktober 2011

Mitmachen • Mitbestimmen • Mitgestalten!

DANKE, BIS ZUM NÄCHSTEN MAL...


